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495. WEGBERG (Tüschenbroich) 13,3km

www.wandelgidslimburg.com
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Während dieser flachen und abwechslungsreichen Wanderung geht es zum Quellgebiet der Schwalm. Der Weg beginnt in einer ansehnlichen Ortschaft bei Schloss Tüschenbroich. Man wandert durch Wälder und Felder zur Quelle hin. Dann weiter durch Felder zum Weiler Beeck, wo man bei der Ophover Mühle eine Pause einlegen kann. Der Rückweg führt durch das Wegberger Fußgängerzentrum mit schönen Geschäften, ebenfalls ein kleines Stück am Schwalmtal entlang. Unterwegs sieht man, wie die Schwalm sich verändert und vom Bächlein zum Bach wird. Auf halbem Wege stehen einige Bänke. Am Ende kann man auf der schönen Terrasse am Wasser die Wanderung ausklingen lassen. 
Startadresse: Restaurant Tüschenbroicher Mühle,  Gerderhahnerstrasse 1 Wegberg – Tüschenbroich.
Auf dem Parkplatz des Restaurants parken.
Gps Abstand: 13300 m
Laufzeit: 2.45 Stunden
Höhenunterschied: 30 m

Wegberg erreicht man via Niederkrüchten oder Wassenberg.
Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine bei Wandelgids Zuid-Limburg. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden ohne die Genehmigung des Verfassers. 
www.wandelgidslimburg.com



R = Rechts
L = Links
GA = geradeaus
www.wandelgidszuidlimburg.com
495. WEGBERG (Tüschenbroich) 13,3km

1. Mit dem Rücken zum Restaurant-Eingang GA am Wasser entlang über den Kiesweg (E8, gelb/rot) gehen. An der Kreuzung mit Bank und Schlagbaum GA. Der Weg führt am schönen Schloss entlang und zwischen 2 Gewässer. Am Fachwerkhaus passiert man die Öhlmühle. In den Wald rein gehen, nach 20 m L in den Waldweg rein. An der Bank am Wasser hat man schöne Aussicht auf das Schloss. Dem Pfad bis zu einer Kreuzung mit Bank folgen, hier R über den breiten Kiesweg. An einem Haus vorbei gehen, dann dem Feldweg am Waldrand vorbei folgen. In der Ecke vom Wald an einem Aussichtspunkt R am Waldrand entlang. In der folgenden Waldecke wieder R am Waldrand entlang. In den Wald hinein gehen und auf dem Waldweg bleiben. Alle Seitenwege meiden, man erreicht die T-Gabelung mit einer weißen Kapelle auf der rechten Seite, hier L.  
2. An der Kreuzung GA über den schmalen Asphaltweg. Ca. 50 m vor dem ersten Haus L in den Grasweg zwischen die Felder gehen. Weitergehen bis zu einem Schild am Waldrand „Naturschutzgebiet“, dann R am Waldrand entlang. Dem Graspfad am Graben entlang folgen bis zum Asphaltweg, dann L. Am 3-Sprung GA (Radweg 70). (Kurz danach erreicht man eine Bank, einen dicken Stein und eine Infotafel. Hier befindet sich die Quelle der Schwalm. In der Mitte vom See sieht man das Wasser hoch sprudeln) Dem Weg GA durch die Felder folgen, an der Kreuzung GA über den Feldweg (Radweg 70). Nach geraumer Zeit an der Kreuzung mit dem Asphaltweg GA in den Feldweg rein Richtung Wald. Seitenwege meiden und GA durch den Wald nach oben gehen. Weiter am Waldrand entlang. Wo der Wald auf der rechten Seite endet, noch ca. 50 m gehen, dann L in den Grasweg rein. An der Kreuzung R über den schmalen Asphaltweg in Richtung der Häuser.
3. An der T-Gabelung vor der Straße L. Straße überschreiten und GA in den Asphaltweg rein (Erkelenzerstraße). Mit dem Weg nach links beugen. An der Kreuzung beim letzten Haus GA über den Graspfad. Der Weg verläuft ein Stück durch den Wald, weiter dem Feldweg GA folgen. Der Weg beugt nach links Richtung Kirchturm und wird zum schmalen Asphaltweg. An der Kreuzung mit der Straße GA über den Asphaltweg (Verboten für Motorfahrzeuge). Am 3-Sprung GA in die Sackgasse rein. An der Kreuzung GA. Direkt vor der Brücke vom Bach L in den Kiesweg rein, wir gehen also jetzt am Bach entlang. In den Wald rein gehen, eine Sitzbank (8 km) wird erreicht. Bei einem Haus den Seitenweg links meiden. An der Kreuzung mit Brücke und Bank GA am Bach entlang. Am 3-Sprung mit Bank und hölzernen Brücke ebenfalls GA. Am Haus Nr. 23 den Asphaltweg überschreiten und GA am Bach entlang gehen,
4. Am 3-Sprung mit Bank kurz vor dem Weiher L gehen. Am Ende R über den Asphaltweg. Nach 25 m schräg R in den Waldweg rein. Am Ende R über den Pflasterweg. An der Ophover Mühle kann eine Pause eingelegt werden. Nach dem Restaurant direkt L in den Pflasterweg rein, also links am Bach entlang. Alle Seitenwege meiden und dem Bach bis zum Asphaltweg folgen, hier R. An der Kreuzung mit der Vorfahrtstraße L, das Zentrum von Wegberg ist erreicht. Weitergehen bis zur Kreuzung mit der Ampel. Hier GA durch die Fußgängerzone. Am 3-Sprung vor der Kirche L durch die Hauptstraße. Der schönen Geschäftsstraße folgen, an der Kreuzung GA durch die Bergstraße. Weitergehen bis zur Straße. 
5. Diese überschreiten und GA in den Asphaltweg rein. Sofort den rechten Weg nach unten einschlagen an Haus Nr. 4 vorbei. Die Schwalm überschreiten und weiter dem Asphaltweg folgen. An der T-Gabelung L und dann direkt L in die Sackgasse rein (In Bissen). Am 3-Sprung GA an Haus Nr. 46 vorbei. An einem Schlagbaum vorbei und weiter dem schmalen Asphaltweg folgen. An der Kreuzung L (Radweg 72). Wieder wird die Schwalm überschritten. An der T-Gabelung R, nach 20 m L (Kloppenberg). Man geht an einem schönen Fachwerkhaus sowie einer Tierweide vorbei.
6. Unten an der T-Gabelung L und direkt nach Haus Nr. 14 R in den Fußweg rein (A4, gelb/rot). Wo rechts der Zaun endet, schräg R in den Waldweg rein. (Wenn die Schwalm Hochwasser hat, zurückgehen und sich R halten, gelb/rot). Wir laufen jetzt links von der Schwalm, die hier bereits etwas breiter geworden ist, der Pfad ist manchmal schwer zu erkennen. An der T-Gabelung R, und wir sind wieder auf der gelb/roten Route. Man kommt auf eine Straße. Etwas R über den Radweg und nach 25 m L in den Graspfad rein (E8, gelb/rot). Der prächtige Weiher mit dem Schloss ist wieder in Sicht. Hier R zurück zum Restaurant, wo man die Wanderung auf der Terrasse ausklingen lassen kann. (Innen sieht es schick aus, aber Wanderer sind auch dort Willkommen zu Kaffee und Kuchen oder zu einem Mittagessen.)
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